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Editorial 

Autoritäre politische Projekte erfahren regen Zulauf. Rechte Bewegungen instru
mentalisieren die durch multiple Krisenerfahrungen ausgelösten Verunsicherun
gen, um bestehende gesellschaftliche Polarisierungen zu steigern. Sie inszenieren 
die identitäre Gemeinschaft als Antwort auf die komplexen, globalen Problemla
gen – Provokationen, Täuschungen, Einschüchterungen, Gewalt und Terror sind 
die Mittel ihrer Politik. Mit unserer Schriftenreihe Rechtsextremismus und Rechts
populismus geben wir Forschung einen editorischen Ort, die die Ideologie und Be
schaffenheit des rechten Spektrums analysiert und auf Bedrohungen der libera
len und demokratischen Gesellschaft durch autoritäre Kräfte hinweist. Im Fokus 
stehen Analysen zur Verschränkung von Kultur und Politik, Ökonomie und Sozial
struktur, Medien und Sprache sowie zu den regionalen und globalen Bezügen der 
extremen Rechten und ihrer historischen Vorläufer. 

David Begrich ist Mitarbeiter der Arbeitsstelle Rechtsextremismus bei »Miteinan
der e.V.« in Magdeburg. 
Mareike Gronich ist Literaturwissenschaftlerin an der Universität Bielefeld mit ei
nem Schwerpunkt in der Literatur des 20. und 21. Jahrhunderts. Sie beschäftigt 
sich mit dem Verhältnis von Literatur und Politik in der Erwachsenen- sowie in der 
Kinder- und Jugendliteratur, mit intersektionaler Literatur(-wissenschaft), DDR- 
Literatur sowie mit queerfeministischen und kulturpolitischen Themen. 
Jeannie Moser ist Literatur- und Kulturwissenschaftlerin und arbeitet an der 
Schnittstelle von Sprache, Wissenschaft, Gesellschaft und Politik. Sie habilitierte 
mit einer Literatur- und Wissensgeschichte des Misstrauens. Sie lehrte und forsch
te an der Universität Wien, der TU Berlin und FU Berlin. Zuletzt war sie Fellow am 
Wiener IFK. 
Hans-Joachim Schott ist Professor für Soziale Arbeit an der IU Internationale 
Hochschule am Standort Leipzig. 
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